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Actionbound 
Friedenssuche
Zur Vorbereitung der Internationalen Ministrantenwallfahrt gibt es, entsprechend dem Motto „Suche den 
Frieden und jage im nach“ einen Actionbound zum Thema Frieden – sozusagen eine Gruppenaktion der etwas 
anderen Art. Eine Schnitzeljagd mit dem Smartphone zum Thema Frieden, die überall spielbar ist. 

Mit diesem multimedialen Stationenlauf, einem sogenannten „Actionbound“, bewegt man sich durch die Umgebung und löst Aufgaben 
zum Thema Frieden. Mit Hilfe eines Smartphones erhalten die teilnehmenden Gruppen durch das Scannen eines QR-Codes die verschie-
denen Aufgabenstellungen. Damit der Actionbound „Friedenssuche“ überall spielbar ist, müssen die QR-Codes ausgedruckt und auf 
einem Weg durch die Umgebung gut sichtbar angebracht werden. 

Friedenssucher unterwegs
Im Actionbound „Friedenssuche“ geht es für die Jugendlichen zum Beispiel darum ein 
gutes Friedenszeichen in der Nähe zu finden, den besten Friedensspruch mit Kreide 
auf den Gehweg zu schreiben oder ein Lied zu finden, das vom Frieden erzählt. Die 
erfolgreich gelösten Aufgaben werden digital mit dem Smartphone festge-
halten, also als Text- Foto-, Audio- oder Videodatei. Diese Ergebnisse kann 
jede Gruppe am Ende des Actionbounds per E-Mail dem/der Spielleiter/in 
zuschicken. 

Mit einer Spielanleitung, die zum Download zur Verfügung steht, 
ist die Vorbereitung unkompliziert. Trotzdem probieren Spiel-
leiter/innen den Actionbound „Friedenssuche“ am besten 
vorher zunächst einmal selbst aus, um zu wissen, was ihre 
Gruppe erwartet. Der Actionbound „Friedenssuche“ 
schickt Jugendliche auf den Weg durch ihre Umge-
bung. Unterwegs befassen sie sich spielerisch mit 
dem Thema und setzen gleichzeitig ein Zeichen 
für den Frieden. Nebenbei macht so ein 
Actionbound auch einfach Spaß!

Suche den Frieden und jage ihm nach – eine Schnitzeljagd 2.0

  materialien  
·  Ein Smartphone mit installierter  
Actionbound - App pro Gruppe

·  Eine Bibel für die „Aufgabe Bibelstelle“ 

·  QR-Codes und Texte zum Vorlesen aus der  
Spielanleitung 

·  Pro Gruppe eine Materialtasche mit: Pappe, Schere, 
Stiften, abwaschbarer Sprühkreide oder Straßenmalkrei-

de, kleine Gummibärchenpackungen oder Blümchen zum 
Verschenken, leere Postkarte mit 90 Cent-Briefmarke, Liste der 

Politiker aus der Spielanleitung 

·  Beamer, Lautsprecher, internetfähiger Computer
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  Ablauf  
1.  Zum gemeinsamen Start wird 
die Geschichte „Wie spielt man 

Frieden?“ aus der Spielanleitung 
vorgelesen.

2.  Die Teilnehmenden werden in Kleingruppen 
von etwa 3 bis 6 Personen eingeteilt. Jede Grup-

pe braucht ein internetfähiges Smartphone mit 
der installieren Actionbound-App. Die vorbereiten-

den Materialtaschen werden an die Gruppen verteilt.

3.  Jede Gruppe startet die Actionbound-App und scannt den 
„Start-QR-Code“, um den Bound „Friedenssuche“ zu finden. 

Die einzelnen Gruppen fangen jeweils an einer unterschiedlichen 
Station an und werden gemäß den vorbereiteten Hinweisen zur 

nächsten Spielstation geschickt. 

4.  Am Ende laden alle ihre Ergebnisse in die App hoch und geben die E-Mail-
Adresse des/der Spielleiters/in für den Dateidownload an. Der Actionbound 

endet an einem vereinbarten Zielpunkt.

5.  Am Ziel können alle Gruppen von ihren Erlebnissen berichten. Die entstandenen 
Fotos, Audio- und Videoaufnahmen können den anderen Teilnehmenden über Beamer 

und Lautsprecher gezeigt werden. Zum Abschluss wird das Gebet zum Frieden aus der 
Spielanleitung gebetet.

Vorbereitungen des ActioNbounds 
1.	 Spielanleitung herunterladen

2.	 Actionbound-App im App Store oder Play Store herunterladen. 

3.	 QR-Codes für die einzelnen Stationen aus der Spielanleitung und 
eine Tour durch die Umgebung mit Hinweisen zur nächsten Sta-
tion gemäß den Tipps in der Spielanleitung vorbereiten. Der 
zeitliche Umfang ist abhängig von der Wegstrecke und der 
Anzahl der Personen. Mindestdauer etwa eine Stunde. 

4.	 Das Material für die Stationen besorgen und für 
jede Kleingruppe eine mit dem Material be-
stückte Tasche vorbereiten.

5.	 Kurz vor der Durchführung: Stationen mit 
den QR-Codes und Hinweisen in der 
Umgebung gut erreichbar verteilen. 
Mit der Actionbound-App den 
Start-QR-Code scannen, um 
den Actionbound „Friedens-
suche“ zu finden. Den 
Teams eine Übersicht 
geben, wo die Stati-
onen ungefähr zu 
finden sind.

Umgang mit Daten
Die Foto-, Audio- und Videodateien werden im Actionbound-
Account des Erzbischöflichen Jugendamts München und Freising 
gespeichert. Selbstverständlich werden diese nicht weiterge-
geben. Wer seine Dateien haben möchte, um sie beispielsweise 
für den Abschluss zu nutzen, gibt seine E-Mail-Adresse an und 
erhält einen von der App generierten Download-Link zugesandt. 
Ausführliche Informationen zum Umgang mit Daten des Anbie-
ters der Actionbound-App finden sich auf dessen Homepage. 
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  Downloads  
·  Spielanleitung:  www.jugendraum-magazin.de

·  AGB und Datenschutz:  
https://de.actionbound.com/agb 

·  Actionbound App: App Store oder Play Store

·  QR-Code für den Start der  
	                 Actionbound App:

 

Los legen
Seid ihr bereit? Bereit dazu, gemeinsam mit eurer Gruppe Frie-
denssucher zu sein, eine neue Art der Schnitzeljagd auszupro-
bieren und dabei auch noch Spaß zu haben? Dann legt gleich 
los. Wir freuen uns über viele Friedenssucher!
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